
Carrera-Rennbahn

Worum geht es bei diesem Hobby?

Die Faszination, die von einer Carrera-Bahn ausgeht, ist ungebrochen. Seit den frühen 1960er
Jahren werden die spurgebundenen Autorennbahnen (englisch: slotcar racing) unter diesem
Namen verkauft und sind zum Synonym für Autorennbahnen geworden. Generationen von
Vätern und Söhnen erlebten und erleben an der Carrera-Bahn gemeinsame schnelle Duelle und
actionreiche Drifts.

Bei einem Platzbedarf ab ca. 2 m² kann man einen Rennkurs überall aufbauen. Die steckbaren
Schienen haben 2 Fahrspuren, auf denen je ein Renner fährt. Aber auch hier hat das digitale
Zeitalter längst begonnen. Auf den digitalen Bahnen können bis zu 6 Autos gleichzeitig fahren,
auch hintereinander und mit Spurwechsel! Gesteuert werden die Flitzer mit Handreglern, die
es für die höherwertigen Bahnen auch in schnurloser Ausführung gibt.

Bei den Fahrzeugen gibt es eine große Auswahl, angefangen von historischen Rennautos über
Ralley und DTM bis hin zu den aktuellen Formel 1 Boliden. Selbst Autos aus Pixars Film
„Cars“, Klempner Mario aus Nintendo Mario Cart und die Transformers sind hier anzutreffen.

Was benötigst Du dafür?

Zum Einstieg gibt es viele Sets in verschiedenen Rennbahn-Serien und Preisklassen. Für
Einsteiger mit Kindern ab 6 Jahren eignet sich die analoge Carrera Go Serie im Maßstab 1:43.
Alle anderen Bahnen sind ab einem Alter von 8 Jahren empfohlen. Durch den Maßstab ist der
Platzbedarf nicht groß. Die Streckenführung ist meist originell und du bekommst ein
klassisches Autorennbahn-Erlebnis für zwei Spieler. Es existieren unzählige
Erweiterungsmöglichkeiten.

Weiter oben ist die analoge Carrera Evolution im Maßstab 1:32 angesiedelt (Schienen Maßstab
1:24). Bis auf den höheren Platzbedarf gilt im Großen und Ganzen das zur Carrera Go Gesagte.

https://www.hobby-steckbrief.de/carrera-rennbahn/


Die Carrera Digital 143 bildet bei einem Maßstab von 1:43 den Einstieg bei den digitalen
Autorennbahnen. Sie ähnelt der Carrera Go, bietet aber wesentlich größeren Spielspaß durch
Spurwechsel mit bis zu drei Fahrzeugen auf der Strecke. Auch kannst du ein zusätzliches
selbstfahrendes computergesteuertes Auto mitfahren lassen, was beim Spielen zusätzliche
Abwechslung bringt.

Noch mehr Möglichkeiten bietet die Carrera Digital 132 im Maßstab 1:32 (Strecke Maßstab
1:24). Hier können bis zu 6 Renner gleichzeitig fahren. Außerdem können (theoretisch)
beliebig viele selbstfahrende Autos programmiert werden. Ebenso können die
spielergesteuerten Autos umfangreich konfiguriert werden. Somit können Boxenstopps mit
Nachtanken und Reifenwechsel simuliert werden (Boxengassen gibt es im Zubehör). Achtung:
Suchtgefahr!

Die Königsklasse bildet die Carrera Digital 124. Hier gilt alles, was über die Digital 132 gesagt
wurde. Die Streckenteile sind die gleichen, die Fahrzeuge sind allerdings auch im Maßstab
1:24. Diese sind jedoch nicht an Stelle der Autos von der Digital 132 einsetzbar, da sie mit
einer höheren Spannung fahren. Das Fahrgefühl durch die größeren und schweren Autos ist
realistischer.

Wie viel kostet Dich dieses Hobby?

Mit Preisen zwischen 50,- bis 110,- € pro Set für eine Carrera Go gehst du kein allzu großes
Risiko ein und kannst es einfach mal ausprobieren. Erweist sich diese Bahn als ausreichend
kann sie mit viel Zubehör erweitert werden.

Wenn dir der Maßstab der Carrera Go zu klein ist und du mehr Platz hast, kannst du die
Carrera Evolution nehmen. Die Preise pro Set bewegen sich zwischen 100,- und 150,- €.

Viel mehr Möglichkeiten bietet die digitalen Bahnen. Die Set-Preise für die Carrera Digital 143
bewegen sich zwischen 140,- und 200,- €, für die Carera Digital 132 zwischen 240,- und 370,- €
und für die Carrera Digital 124 zwischen 450,- und 500,- €.

Möchtest Du Dich in Clubs organisieren?

Den offiziellen Club von Carrera findest du unter Carrera-Toys . Aber es gibt natürlich auch
noch viele regionale Clubs mit eigener Rennbahn, die auch Veranstaltungen und Wettbewerbe
organisieren.

Ist dieses Hobby für Dich geeignet?

Vor dem Kauf solltest du dir genau überlegen, was du mit der Anschaffung der Rennbahn
bezwecken willst. Sicher nicht so einfach, also in aller Ruhe überlegen.

Besitzt du einen ausgeprägten Spieltrieb, hast Freude an schnellen Autos und willst deine
Geschicklichkeit mit anderen messen, dann kann eine Carrera Autorennbahn das Richtige für
dich sein.

Für Kinder ab 6 Jahren und einfach nur so zum Spielen sollte eine Carrera Go ausreichend
sein. Bestätigt sich das, kannst du sie nach und nach erweitern. Hast du mehr Platz, ist eine
Carrera Evolution eine Überlegung wert.

Keine Frage: Die digitalen Bahnen machen mehr Spaß, aber sie kosten auch mehr. Solltest du
das Gefühl haben ,,wenn, dann richtig“, dann bestimmen nur noch der zur Verfügung stehende
Platz und dein Geldbeutel die Auswahl.

https://carrera-toys.com/de/club


Wo findest Du weitere Informationen?

Hier ist das Internet die erste Wahl. Folgende Seiten sind ein Anfang:

Carrera Toys
Carrera 160
Slotcar-Datenbank

Und die Daten-Krake Google ist dir auch gern behilflich.

Übrigens: Du kannst dich ab 2018 in der Carrera World Nürnberg  für 249,- € schrumpfen
lassen! Wozu, fragst du dich? Damit dein Miniatur-Ebenbild im Flitzer auf der Bahn mitfahren
kann!

Und Carrera arbeitet an einer Race-Cam. Im Cockpit des Rennwagens wird eine Miniatur-
Kamera installiert. Mittels VR-Brille (Virtual Reality Brille) sitzt du dann direkt hinterm
Lenkrad deines Flitzers. Die Zuschauerränge fliegen vorbei, während du einen Ferrari
überholst! Abgefahren, oder?

 

http://www.carrera-toys.com/de/
http://www.carrera160.de/
https://slotcardatenbank.de/

